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Von Hinadja021

Kapitel 3: Ein Weg ins nichts!

«Ich möchte nur eins wissen, warum du, warum grade du!?» Dachte Kiba.
Kiba, Shino und Naruto waren paar Meter von Konoha entfernt, als plötzlich eine
Stimme Naruto seinen Namen rief. Shino, Naruto und Kiba, drehten sich um.
»Das ist doch Hanabi. » Dachte Shino. Hanabi rannte auf die drei zu, als sie
angekommen war, war sie völlig aus der puste.
“Wir können dich leider nicht mitnehmen, du hast einen anderen Auftrag. “ sagte
Shino.
“ Sensei Shino, Kiba und vor allem du, Naruto, ihr müsst sie findet. Den Vater ist es
total egal, was mit ihr passiert ist, aber ich bin ihre jüngere Schwester, ich muss es
wissen! “
“Ich kann dir leider nicht versprechen, das wir sie finden. Aber ich verspreche dir das
wir drei, unser bestes geben werden um deine Schwester zu finden. “ sagte
entschlossen Naruto.
“ Was diesmal kein Versprechen? ahja ich vergass, was aus deinem letzten
versprechen geworden ist. “ sagte gehässig Kiba.
“Kiba, sei still. Wir müssen leider das Gespräch beenden, Naruto. Sonst reicht die Zeit
nicht. “ Sagte Shino der schon vor gegangen ist.
Kiba der sehr gereizt war, schnappte sich eine Blechdosen was auf dem weg lag, und
schmiss es Shino ans Kopf.
“Und du, misch dich da nicht ein, wenn sich zwei erwachsene unterhalten. “ rief Kiba,
Shino hinterher.
“Du sollst erwachsen sein? Du bist derjenige der sich grade wie ein Kind verhält.
Außerdem, wieso schmeißt du eine dose nach mir, weil ich dir Hoch überlegen bin. “
Sagte genervt Shino. Kiba wird wütend, doch bevor er was sagt mischte sich Naruto
ein. “Jetzt haltet mal die Füße still, und konzentriert euch auf unsere Mission. “
»So ist das also, wenn es um Hinata geht, wird er ernst. Vielleicht ist er doch
erwachsen geworden. » Shino grinste leicht, während er an Naruto dachte.
Die drei sprangen vom Baum zu Baum um schneller voran zu kommen.
Es war nachmittags, also lagen die drei gut in der Zeit. Immer wider hackte Kiba
entweder auf Shino rum oder auf Naruto, die beiden waren durch Kiba sehr genervt.
So ist nun mal Kiba. ^^
Naruto dachte immer wieder an Hinata, wie konnte er nicht wissen das sie all die
Jahre ihn geliebt hat. Er hat sich in den Moment verhalten wie ein Vollidiot, deshalb,
haben es Shino und Sakura immer wieder gesagt das
er ein Vollidiot ist. Das war der Tag wo Sakura und Naruto eine Mission hatten und
nach der Mission assen Sakura und Naruto eine Nuddel Suppe. Später kamen , Shino
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und Hinata dazu.
“Na ihr zwei, wollt ihr euch zu uns setzen? “ fragte Sakura
“ Ha... Hallo N- Naruto...“ sagte besorgt Hinata.
“Hallo Hinata, komm, setzt dich, sei nicht so schüchtern. “ sagte Sakura.
“Hay, was soll das, wir haben ein Date, Sakura, die beiden können wo anders essen. “
sagte sauer Naruto
Sakura haut Naruto eine drüber, danach stand sie auf und wollte das Hinata sich
neben Naruto setzt.
“ Es- Es tut mir leid, das wir euch gestört haben, ich habe eigentlich kein Hunger...“
Hinata stand auf und verließ Iherakus Nudelsuppen stand.
“Vollidiot...! “ sagten Shino, Sakura und der Koch von Nudelsuppen Geschäft
gleichzeitig.
“ Was soll das? “ rief sauer Naruto.
Shino lief Hinata hinter her um zu sehen ob mit ihr alles okay ist. Doch er konnte sie
nicht einholen, deswegen kehrte er wieder zurück.
Shino unterbrach Naruto seine Gedanken an Hinata.
“Mach dir nichts daraus, Kiba und ich waren immer für sie da. Auch wenn wir kein
Team mehr sind trotzdem gehört sie zu unserem Leben. “ sage Shino. Er blieb stehen
und schaute hoch in den Himmel, richtete seine Brille und redete weiter. Kiba und
Naruto hörten Shino aufmerksam zu.
“Weißt du Naruto, als Hinata dir, ihre liebe gestanden hat, hat es sie sehr stark
gemacht. Sie trainierte noch mehr um nicht mehr zu verlieren. Sie ist Stärker als ich
und Stärker als Kiba. Das verdankte sie alles dir und Neji. Durch die liebe zu dir und
den training von Neji ist sie stärker geworden, deshalb will ich sie finden weil sie auch
ein Teil meines Lebens ist. “ Naruto starte Shino an, der ziemlich am Boden war aber
es niemals zu geben wollte.
“ Was passierte an jenem Tag? “ fragte besorgt Naruto.
“ Nichts, sie hat angefangen mit Neji noch Stärker zu Trainieren, wo Neji ziemlich
beeindruckt war. Doch heimlich hat sie ihre Träne zeigen lassen. Das hat uns auf
jedenfall Hanabi erzählt. Sie war froh darüber mal das Dorf zu verlassen. “ Shino sah
Naruto an der sein Kopf gesenkt hat.
“ wieso habt ihr mir nie ein Wort darüber gesagt, wieso war ich der einzige der das
nicht wusste? “
“ Naja wir haben es ihr versprochen, sie wollte es dir selber sagen. “ Kiba sah Shino an
und dann Naruto.
“ Das bringt jetzt gar nix, wenn wir sie finden, denn kannst du sie selber fragen,
Naruto. Außerdem, sie hat dir doch ihre Liebe gestanden, was willst du noch? “ sagte
gereizt Kiba.
“Ich habe es total vergessen! “ sagte Naruto.
“ Knall Kopf! “ schrie Kiba.
Ein kleiner Sonnen Strahl zeigte sich zwischen den dichteren Bäumen und eine leichte
Sommerbriese wehte durch die Blonden Haaren von Naruto.
«Verzeih mir Hinata, ich war ein Idiot, ich liebte jemand anderen ohne zu merken das
ich dich von Tag zu Tag immer mehr verletzt habe. »
Kiba Shino und Naruto suchten Hinata weiter.
“Ich habe das Gefühl, wir gehen ein weg ins Nichts. “ sagte besorgt Shino.
“Nicht aufgeben, Shino. “
“ ich denke mal wir gehen noch Stück tiefer in den Wald und denn machen wir Pause
und schlagen unsere Zelte auf. “ Beschloss Shino.
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“Sorry, Shino, doch ich bin dagegen, wir sollten sie weiter suchen. “
“Nein Naruto, wenn wir weiter im Dunkeln nach Hinata suchen, kann es vielleicht sein
das wir uns verlaufen. Ich habe mal gehört das Schinobis die, die diesen Wald betreten
haben, nie wieder raus kamen, durch den dichten Nacht Nebel. Also warten wir bis
Morgen. “ beschloss Shino. Die Sonne ging langsam runter. Der Horizont erhellte in
einem Orang rotem ton, die Vögel gezwitscher wurde immer weniger. Aus eine
Südliche Richtung kam ein starker feuchter Wind Zug das die Äste von dem Bäumen
bewegt hatte. Die Jungs schlugen die Zelte auf um schlafen zu gehen. Es war noch
früh am abend aber trotzdem legten sich die Jungs schlafen.
In der Nacht, gab es einen Dichten Nebel und es war Tod still, keine Geräusche nix, als
wäre der Wald TodIach möchte nur eins wissen, warum du, warum grade du!?» Dachte
Kiba.
Kiba, Shino und Naruto waren paar Meter von Konoha entfernt, als plötzlich eine
Stimme Naruto seinen Namen rief. Shino, Naruto und Kiba, drehten sich um.
»Das ist doch Hanabi. » Dachte Shino. Hanabi rannte auf die drei zu, als sie
angekommen war, war sie völlig aus der puste.
“Wir können dich leider nicht mitnehmen, du hast einen anderen Auftrag. “ sagte
Shino.
“ Sensei Shino, Kiba und vor allem du, Naruto, ihr müsst sie findet. Den Vater ist es
total egal, was mit ihr passiert ist, aber ich bin ihre jüngere Schwester, ich muss es
wissen! “
“Ich kann dir leider nicht versprechen, das wir sie finden. Aber ich verspreche dir das
wir drei, unser bestes geben werden um deine Schwester zu finden. “ sagte
entschlossen Naruto.
“ Was diesmal kein Versprechen? ahja ich vergass, was aus deinem letzten
versprechen geworden ist. “ sagte gehässig Kiba.
“Kiba, sei still. Wir müssen leider das Gespräch beenden, Naruto. Sonst reicht die Zeit
nicht. “ Sagte Shino der schon vor gegangen ist.
Kiba der sehr gereizt war, schnappte sich eine Blechdosen was auf dem weg lag, und
schmiss es Shino ans Kopf.
“Und du, misch dich da nicht ein, wenn sich zwei erwachsene unterhalten. “ rief Kiba,
Shino hinterher.
“Du sollst erwachsen sein? Du bist derjenige der sich grade wie ein Kind verhält.
Außerdem, wieso schmeißt du eine dose nach mir, weil ich dir Hoch überlegen bin. “
Sagte genervt Shino. Kiba wird wütend, doch bevor er was sagt mischte sich Naruto
ein. “Jetzt haltet mal die Füße still, und konzentriert euch auf unsere Mission. “
»So ist das also, wenn es um Hinata geht, wird er ernst. Vielleicht ist er doch
erwachsen geworden. » Shino grinste leicht, während er an Naruto dachte.
Die drei sprangen vom Baum zu Baum um schneller voran zu kommen.
Es war nachmittags, also lagen die drei gut in der Zeit. Immer wider hackte Kiba
entweder auf Shino rum oder auf Naruto, die beiden waren durch Kiba sehr genervt.
So ist nun mal Kiba. ^^
Naruto dachte immer wieder an Hinata, wie konnte er nicht wissen das sie all die
Jahre ihn geliebt hat. Er hat sich in den Moment verhalten wie ein Vollidiot, deshalb,
haben es Shino und Sakura immer wieder gesagt das
er ein Vollidiot ist. Das war der Tag wo Sakura und Naruto eine Mission hatten und
nach der Mission assen Sakura und Naruto eine Nuddel Suppe. Später kamen , Shino
und Hinata dazu.
“Na ihr zwei, wollt ihr euch zu uns setzen? “ fragte Sakura

                http://www.animexx.de/fanfiction/354682/ Seite 3/5

http://www.animexx.de/fanfiction/354682


Ein Weg ins nichts!

“ Ha... Hallo N- Naruto...“ sagte besorgt Hinata.
“Hallo Hinata, komm, setzt dich, sei nicht so schüchtern. “ sagte Sakura.
“Hay, was soll das, wir haben ein Date, Sakura, die beiden können wo anders essen. “
sagte sauer Naruto
Sakura haut Naruto eine drüber, danach stand sie auf und wollte das Hinata sich
neben Naruto setzt.
“ Es- Es tut mir leid, das wir euch gestört haben, ich habe eigentlich kein Hunger...“
Hinata stand auf und verließ Iherakus Nudelsuppen stand.
“Vollidiot...! “ sagten Shino, Sakura und der Koch von Nudelsuppen Geschäft
gleichzeitig.
“ Was soll das? “ rief sauer Naruto.
Shino lief Hinata hinter her um zu sehen ob mit ihr alles okay ist. Doch er konnte sie
nicht einholen, deswegen kehrte er wieder zurück.
Shino unterbrach Naruto seine Gedanken an Hinata.
“Mach dir nichts daraus, Kiba und ich waren immer für sie da. Auch wenn wir kein
Team mehr sind trotzdem gehört sie zu unserem Leben. “ sage Shino. Er blieb stehen
und schaute hoch in den Himmel, richtete seine Brille und redete weiter. Kiba und
Naruto hörten Shino aufmerksam zu.
“Weißt du Naruto, als Hinata dir, ihre liebe gestanden hat, hat es sie sehr stark
gemacht. Sie trainierte noch mehr um nicht mehr zu verlieren. Sie ist Stärker als ich
und Stärker als Kiba. Das verdankte sie alles dir und Neji. Durch die liebe zu dir und
den training von Neji ist sie stärker geworden, deshalb will ich sie finden weil sie auch
ein Teil meines Lebens ist. “ Naruto starte Shino an, der ziemlich am Boden war aber
es niemals zu geben wollte.
“ Was passierte an jenem Tag? “ fragte besorgt Naruto.
“ Nichts, sie hat angefangen mit Neji noch Stärker zu Trainieren, wo Neji ziemlich
beeindruckt war. Doch heimlich hat sie ihre Träne zeigen lassen. Das hat uns auf
jedenfall Hanabi erzählt. Sie war froh darüber mal das Dorf zu verlassen. “ Shino sah
Naruto an der sein Kopf gesenkt hat.
“ wieso habt ihr mir nie ein Wort darüber gesagt, wieso war ich der einzige der das
nicht wusste? “
“ Naja wir haben es ihr versprochen, sie wollte es dir selber sagen. “ Kiba sah Shino an
und dann Naruto.
“ Das bringt jetzt gar nix, wenn wir sie finden, denn kannst du sie selber fragen,
Naruto. Außerdem, sie hat dir doch ihre Liebe gestanden, was willst du noch? “ sagte
gereizt Kiba.
“Ich habe es total vergessen! “ sagte Naruto.
“ Knall Kopf! “ schrie Kiba.
Ein kleiner Sonnen Strahl zeigte sich zwischen den dichteren Bäumen und eine leichte
Sommerbriese wehte durch die Blonden Haaren von Naruto.
«Verzeih mir Hinata, ich war ein Idiot, ich liebte jemand anderen ohne zu merken das
ich dich von Tag zu Tag immer mehr verletzt habe. »
Kiba Shino und Naruto suchten Hinata weiter.
“Ich habe das Gefühl, wir gehen ein weg ins Nichts. “ sagte besorgt Shino.
“Nicht aufgeben, Shino. “
“ ich denke mal wir gehen noch Stück tiefer in den Wald und denn machen wir Pause
und schlagen unsere Zelte auf. “ Beschloss Shino.
“Sorry, Shino, doch ich bin dagegen, wir sollten sie weiter suchen. “
“Nein Naruto, wenn wir weiter im Dunkeln nach Hinata suchen, kann es vielleicht sein
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das wir uns verlaufen. Ich habe mal gehört das Schinobis die, die diesen Wald betreten
haben, nie wieder raus kamen, durch den dichten Nacht Nebel. Also warten wir bis
Morgen. “ beschloss Shino. Die Sonne ging langsam runter. Der Horizont erhellte in
einem Orang rotem ton, die Vögel gezwitscher wurde immer weniger. Aus eine
Südliche Richtung kam ein starker feuchter Wind Zug das die Äste von dem Bäumen
bewegt hatte. Die Jungs schlugen die Zelte auf um schlafen zu gehen. Es war noch
früh am abend aber trotzdem legten sich die Jungs schlafen.
In der Nacht, gab es einen Dichten Nebel und es war Tod still, keine Geräusche nix, als
wäre der Wald Tod
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